
Energiekarawane: Kostenfreie Beratung für Eigenheim-
besitzende in Heilbronn-Biberach

Wie energieeffizient ist mein Haus, wo lassen 
sich Heizkosten senken und wie kann  
der Wert der eigenen Immobilie gesteigert 
werden? Antworten auf diese Fragen erhalten 
Eigenheimbesitzerinnen und Eigenheim- 

besitzer im Heilbronner Stadtteil Biberach ab sofort direkt vor 
Ort. Vom 22. April bis 14. September bietet die „Energie- 
karawane“ eine qualifizierte, persönliche und kostenfreie Ener-
gieberatung an. 
Im Rahmen individueller Beratungstermine analysieren zertifi-
zierte Energieberaterinnen und Energieberater den energeti-
schen Zustand der Gebäude, zeigen Einsparpotenziale auf und 
geben konkrete Empfehlungen für sinnvolle Modernisierungs-
maßnahmen. Darüber hinaus informieren sie über aktuelle 
Förderprogramme. Die Beratung erfolgt anbieter- und produkt-
neutral.
Die Energiekarawane ist ein gemeinsames Angebot der Stadt 
Heilbronn und der Energieagentur Heilbronn. Ziel ist es, Haus-
besitzerinnen und Hausbesitzer bei der energetischen Sanie-
rung zu unterstützen und einen Beitrag zum Klimaschutz zu 
leisten.
Auftaktveranstaltung am 22. April in der Böllingertalhalle
Zum Auftakt findet am Mittwoch, 22. April, um 18 Uhr eine  
Informationsveranstaltung in der Böllingertalhalle, Biber- 
steige 15 in Biberach statt. Dort erhalten Interessierte einen 
Überblick über Ablauf und Inhalte der Kampagne und können 
die Energieberaterinnen und Energieberater persönlich kennen-
lernen.
Für eine bessere Planung wird um eine vorherige Anmeldung 
gebeten. 
Diese ist bei der Energieagentur Heilbronn telefonisch  unter 
07131/56-4408 oder per E-Mail an kontakt@energieagentur-
heilbronn.de möglich. 
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung 
finden sich auch unter www.energieagentur-heilbronn.de

Die Südwestdeutsche Salzwerke AG informiert
Der Steinsalzabbau im Bergwerk Heilbronn findet in und in der 
Umgebung rund um Heilbronn statt. Dies betrifft die Gewin-
nungsreviere zwischen den Heilbronner Stadtteilen Biberach 
und Kirchhausen.
Die Sprengungen in diesen Bereichen finden zwischen 
10.00 Uhr und 22.00 Uhr, vereinzelt auch an Samstagen, statt 
und können an der Tagesoberfläche vor allem durch Spreng-
geräusche wahrgenommen werden.

Mitteilungen des Bürgeramts
Sollte es zu Sprengungen außerhalb dieses Zeitraumes kom-
men, werden diese rechtzeitig zuvor in den Mitteilungsblättern 
und auf unserer Homepage (www.salzwerke.de) veröffentlicht.
Wir weisen darauf hin, dass Sprengungen grundsätzlich mess-
technisch überwacht werden. Die Sprengungen liegen alle im 
Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Konzernpresse-
sprecherin Frau Daniela Pflug, Tel. 07131/959-2021 oder  
E-Mail: daniela.pflug@salzwerke.de, wenden.

Agentur für Arbeit
Mythos Multitasking – die digitale Informationsflut erfolg-
reich managen
Online-Veranstaltung am 14. April 
Die ständige Erreichbarkeit und die digitale Informationsflut 
stellen für viele Menschen eine Herausforderung dar. Sie finden 
keine Zeit mehr, um in Ruhe zu arbeiten oder Pause zu machen, 
was zu Stress und einer verringerten Arbeitseffizienz führen 
kann.
In der Online-Veranstaltung am Dienstag, 14. April, von 16 bis 
18 Uhr wird beleuchtet, warum Multitasking oft ein großer 
Stressfaktor ist und wie man digitalen Zeitfressern und  
Störfaktoren wirksam begegnen kann.
Die Teilnehmenden lernen, wie sie fokussierter arbeiten, auch in 
stressigen Phasen gelassen und leistungsfähig bleiben und ihre 
Arbeitseffizienz spürbar erhöhen können.
Die Online-Veranstaltung findet über die Plattform ZOOM statt. 
Die Teilnahme ist möglich mit einem internetfähigen Smart-
phone, Tablet oder Laptop.
Anmeldung unter: https://eveeno.com/perspektivejob-multi-
tasking_2026
Die Veranstaltung wird von der Agenturen für Arbeit Heilbronn 
und Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim sowie der Kontakt-
stelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken durchgeführt.

Deutsche Rentenversicherung
Vorsicht bei kostenpflichtigen Services und täuschend echt 
aussehenden Internetseiten
Die Deutsche Rentenversicherung warnt Kundinnen und  
Kunden vor Internetseiten, die in Sprache und Gestaltung dem 
offiziellen Internetauftritt der Rentenversicherung ähneln. 
Teilweise wird auf den Seiten auch das Logo der Deutschen 
Rentenversicherung imitiert. Auf den ersten Blick ist daher oft 
nicht erkennbar, dass es sich nicht um die offizielle Seite der 
Rentenversicherung, sondern um die Seite eines gewerblichen 
Dienstleisters handelt, der Leistungen der Rentenversicherung 
gegen Gebühr anbietet. Meist handelt es sich um Rentenaus-
künfte und Renteninformationen, Versicherungsnummernach-
weise und Bescheinigungen über die Höhe der gezahlten 
Rente.
Diese Leistungen sind bei der Deutschen Rentenversicherung 
grundsätzlich kostenlos. 
Versicherte, Rentnerinnen und Rentner können entsprechende 
Dokumente und Services direkt über die offiziellen Online- 

Nummer 15	 Donnerstag, 9. April	 Jahrgang 2026

Biberacher Nachrichten
B E K A N N T G A B E N  F Ü R  D E N  S TA D T T E I L  H E I L B R O N N - B I B E R A C H
Herausgeber und verantwortlich für den redaktionellen Inhalt: Bürgeramt Heilbronn-Biberach. 
Druck und  verantwortlich für den  Anzeigenteil: Verlagsdruck Kubsch GmbH, 74193 Schwaigern, 
Telefon 07138/8536, E-Mail info@verlagsdruck-kubsch.de, www.verlagsdruck-kubsch.de



Seite 2 Donnerstag, 9. April 2026

Services der Rentenversicherung anfordern – ohne zusätzliche 
Gebühren.
Zwar ist es grundsätzlich erlaubt, Leistungen gegen eine Ge-
bühr anzubieten. Die gewerblichen Dienstleister müssen je-
doch klar darauf hinweisen, dass sie nicht im Auftrag der 
Deutschen Rentenversicherung handeln. 
Ein Blick ins Impressum kann helfen: Häufig finden sich dort 
Hinweise auf private Unternehmen, teils mit Sitz im Ausland.
Vorsicht bei persönlichen Daten
Wer Rentenunterlagen beantragt, übermittelt sensible persön-
liche Informationen. Kundinnen und Kunden sollten daher be-
sonders sorgfältig prüfen, auf welcher Internetseite sie sich 
befinden. Insbesondere bei der Nutzung von Suchmaschinen 
heißt es wachsam zu sein: Angebote gewerblicher Dienstleister 
werden hier oft sehr prominent angezeigt. Direkt zu erreichen 
ist die offizielle Internetseite der Deutschen Rentenversiche-
rung unter www.deutsche-rentenversicherung.de.
Empfehlung für Kundinnen und Kunden
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg  
(DRV BW) rät, alle Anliegen rund um Rente, Reha und Präven-
tion ausschließlich direkt über die offiziellen Online-Services 
der Rentenversicherung zu erledigen. So lassen sich unnötige 
Kosten vermeiden und persönliche Daten besser schützen. 
Wer unsicher ist, kann sich auch telefonisch unter der kosten-
freien Nummer 0800/1000 480 24 an die Rentenversicherung 
wenden oder auf anderen Wegen Kontakt mit der DRV BW auf-
nehmen.
Gut zu wissen
Kostenpflichtige Serviceportale sind kein Einzelfall: Immer  
wieder tauchen im Internet Seiten auf, die offizielle Angebote 
von Behörden oder öffentlichen Stellen nachahmen. Sie ver-
langen Gebühren für Leistungen, die direkt bei den zuständigen 
Institutionen in der Regel kostenlos erhältlich sind.
Ganz aktuell warnt die Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg (VZBW) vor Internetseiten, die Leistungen der Rentenver-
sicherung und anderen offiziellen Dokumenten gegen Gebühr 
anbieten. Weitere Informationen und Beratung:
Rentenauskunft, Nachsendeauftrag, Dokumente online: 
Vorsicht, Fallen! 
Jahresmeldung zur Sozialversicherung: Bitte Daten prüfen 
Bis Ende April 2026 sollten Sie von Ihrem Arbeitgeber die  
Meldebescheinigung zur Sozialversicherung für das vorherige 
Jahr 2025 (die sogenannte Jahresmeldung) erhalten. Die darin 
eingetragenen Daten sind wichtig für den Anspruch und die 
Höhe Ihrer späteren Rente.
Bitte prüfen Sie Namen, Anschrift, Geburtsdatum, Versiche-
rungsnummer, die angegebene Beschäftigungszeit sowie das 
Arbeitsentgelt. Falls Sie einen Fehler entdecken, wenden Sie 
sich bitte an Ihren Arbeitgeber oder Ihre Krankenkasse.
Und: Bewahren Sie die Jahresmeldung gut auf. 
Was sind Kindererziehungszeiten? Kindererziehungszeiten
Für jedes Kind bekommen Eltern bis zu drei Jahre Pflicht- 
beitragszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung als  
„Kindererziehungszeiten“ gutgeschrieben und erhalten für 
diese Zeit später mehr Rente. Das schafft einen Ausgleich da-
für, dass Mütter und Väter in den ersten Jahren vielfach nur 
noch eingeschränkt oder gar nicht arbeiten können.
Die Kindererziehungszeit beginnt mit dem Monat nach der  
Geburt des Kindes und endet 36 Monate später, bei Geburten 
vor dem 1. Januar 1992 nach 30 Monaten.
Aktuell bringt Ihnen ein Jahr Kindererziehungszeit 40,79 Euro 
Rente pro Monat.
Berücksichtigungszeiten wegen Kindererziehung
Berücksichtigungszeiten wegen der Erziehung eines Kindes 
werden bis zur Vollendung des zehnten Lebensjahres des Kin-
des angerechnet. Sie beginnen mit dem Tag der Geburt. Die 
Kinderberücksichtigungszeit verhindert, dass Lücken im Ver- 
sicherungsverlauf des Berechtigten entstehen. Damit hilft sie 
auch bei der Erfüllung von Wartezeiten für Altersrenten. Sie 
wird auf die 35-jährige und auf die 45-jährige Wartezeit ange-
rechnet. So sorgt die Kinderberücksichtigungszeit dafür, dass 
Eltern, die nach der Geburt des Kindes für mehrere Jahre  
keiner versicherungspflichtigen Beschäftigung nachgehen, 
dennoch die Chance haben, vorzeitig in Rente zu gehen. Auch 
der Erwerbsminderungsrentenschutz wird durch die Kinderbe-
rücksichtigungszeiten gewahrt.

Anders als die Kindererziehungszeiten erhöhen die Kinderbe-
rücksichtigungszeiten den Rentenanspruch nicht direkt um  
einen festen Betrag. Dennoch können auch sie sich renten- 
steigernd auswirken.
Weitere Auskünfte können Sie der Broschüre „Kindererziehung 
– Ihr Plus für die Rente“ entnehmen.
Wichtig: Die Zeiten der Kindererziehung werden nicht automa-
tisch im Rentenkonto gespeichert. Sofern Sie hierzu Fragen 
haben sind wir rund um die Uhr über unseren Online-Service 
für Sie erreichbar. Über die Kachel „Kommunikation mit uns“ 
gelangen Sie direkt zum Kontaktformular – ohne Registrierung.

Freiw. Feuerwehr Heilbronn 
– Abt. Biberach

Beförderungen und Ehrungen für Mit
glieder unserer Abteilung
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshaupt
versammlung der Feuerwehr Heilbronn am 
Freitag, den 13. März 2026, wurde mehrere 

Kameraden unserer Abteilung geehrt und befördert. 

Mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre aktiver 
Feuerwehrdienst wurden Florian Geier und Timo Riegel geehrt.
Eine besondere Ehrung wurde Hagen Huis und Timo Riedel 
zuteil:
Sie wurden mit der Ehrennadel der Jugendfeuerwehr in Silber 
des Landes Baden-Württemberg für das große Engagement 
und herausragende Leistungen in der Jugendarbeit geehrt.
Vom Löschmeister zum Oberlöschmeister wurde Timo Riedel 
befördert. 

Wir gratulieren allen Kameraden recht herzlich.

Stadtteilbibliothek
An Worten wachsen – miteinander lesen 
Di., 14.04.2026, 19 Uhr 
Shared Reading lässt Worte wirken und schafft intensive Erleb-
nisse. Vorwissen ist nicht nötig. Die Literaturliebhaberin und 
Buchhändlerin Susanne Andreß sucht die Texte aus und leitet 
die Gespräche, Eintritt: 5 €.
Anmeldung: stadtteilbibliothek.biberach@heilbronn.de.

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken)
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“)
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990 
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag 7.30 bis 
12.30 Uhr,  Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister:
Herr Tobias Turban, info@schornsteinfeger-turban.de Tel. 0178/3060254
Herr Marcel Weidenbacher, info@sf-weidenbacher.de Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle:
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr, 
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100
Feuerwehrhaus Biberach:
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041
Forstrevier: 
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt):
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53
Fax 07131/7979559
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft 
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm), 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555; 
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567
Bibersteige 9 
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen: 
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn:
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de, 
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht 
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,  
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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Ehejubiläum
Goldene Hochzeit
09.04.2026	 Manfred und Margarete Neumeister
Wir gratulieren ganz herzlich.
Ihr Bürgeramt Biberach

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Im folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

Z338A002 Selbstverteidigung/Selbstbehauptung 50+
Dienstag, 14.04.2026, 18.00 – 20.00 Uhr.
Z337A751 Inline Skating: Grundkurs ab 5 Jahren
Sonntag, 19.04.2026, 9.30 – 11.00 Uhr.

Glückwünsche

Volkshochschule

Z337A463 Nordic Walking: Schnupperkurs
Dienstag, 21.04.2026, 18.00 – 19.30 Uhr. 
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken:
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK-
Krankenhaus in der Notaufnahme.
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr.
SLK-Kliniken, Am Gesundbrunnen, 74078 Heilbronn
Die Notfallpraxis befindet sich im Klinikum am Gesund-
brunnen und ist über den Haupteingang zugänglich.
Telefon: 116117 (hier erhält der Anrufer, an Wochenenden und 
außerhalb der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und 
auch die Anforderung für medizinische notwendige Haus- 
besuche wird hier vermittelt).
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       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
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Krankentransport:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn:
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de, 
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht 
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,  
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste

Impressum:  Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt:  Bürgeramt Heilbronn-Biberach. 
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder- 
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
11.04.2026 	 Spitzweg-Apotheke (Sontheim), Spitzwegstr. 35, 
				    74081 Heilbronn, Tel. 07131/251021
				    Harfensteller Apotheke Sulmtal, Talstraße 1, 
				    74235 Erlenbach, Tel. 07132/5299
				    St. Elisabeth-Apotheke Gundelsheim, Schloß-
				    str. 17, 74831 Gundelsheim, Tel. 06269/330
12.04.2026 	 Apotheke am Stadtgarten, Allee 19, 
				    74072 Heilbronn, Tel. 07131/84539
				    Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
				    74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/95190

Diakoniestation Heilbronn-West,  
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131/386870

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264-4531 zu erfahren.	
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 12. April – Quasimodogeniti (nach 
2. Petrus 2,2: Wie die neugeborenen Kind-
lein ...)
„Gelobt sei der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barm-

herzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung 
durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.“ 
(1. Petrus 1,3)
Gottesdienst in Kirchhausen (Dietrich-Bonhoeffer-Kirche)
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin L. Sandford)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin L. Sandford)
Gottesdienste am 19. April 
	 9.30 Uhr	 Biberach, Ev. Kirche (Pfarrer i. R. E. Mayer)
	 10.00 Uhr	 Kirchhausen, Konfirmation (Pfarrer T. Binder)
	 10.30 Uhr	 Bonfeld, Ev. Kirche (Pfarrer i. R. E. Mayer)
„Café Schwätzle“ in Kirchhausen
Das Café Schwätzle hat am 12. April wieder für Sie geöffnet. 
Genießen Sie in netter Runde den Sonntagnachmittag bei  
Kaffee, selbst gebackenen Torten und Kuchen. Wir freuen uns 
Sie ab 14 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche begrüßen zu 
dürfen. 
Sylvia Fritschle und Sabine Brinker mit Team.
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen 
Am Donnerstag, 16. April, um 12.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Biberach. Auf dem Speiseplan steht Karottensuppe, Maul-
taschen mit Kartoffelsalat. Zum Nachtisch gibt es Rote Grütze 
und wie immer eine Tasse Kaffee zum Abschluss. Wir freuen 
uns auf Sie. Anmelden können Sie sich bis Dienstag, 14. April, 
im Ev. Pfarramt, 07066/901123 oder bei Ingrid Mayer, Tel. 
07066/9006830.
Kirchengemeinderatssitzung in Biberach
Am Mittwoch, 15. April, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in 
Biberach. Die Sitzung ist öffentlich.
Anmeldeabend für die Konfirmation 2027 
Alle evangelischen Jugendlichen, die derzeit die 7. Klasse be-
suchen (Ausnahmen sind nach Rücksprache möglich), können 
zum Konfirmandenunterricht 2026/2027 angemeldet werden.

KirchlicheNachrichten

Der Anmeldeabend für die Jugendlichen aus Biberach, Kirch-
hausen, Fürfeld und Bonfeld findet am Mittwoch, 29. April, um 
19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Biberach  
(Erhard-Schnepf-Gasse 3) statt.
An diesem Abend erhalten Sie alle wichtigen Informationen 
zum Konfirmandenunterricht, zu den Gruppentreffen sowie zu 
den Terminen rund um die Konfirmation. Zudem wird ein Merk-
blatt mit einer Übersicht über das gesamte Konfi-Jahr ausge-
geben.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die ausgefüllten Anmelde- 
formulare mit, die Ihnen per Post zugegangen sind. Sollten Sie 
keine Unterlagen erhalten haben, können Sie die Formulare am 
Anmeldeabend vor Ort ausfüllen.
Der Unterricht beginnt am Mittwoch, 10. Juni. Ein erster Höhe-
punkt ist das Konfi-Camp vom 10. bis 12. Juli in Hollerbach.
Die Konfirmationstermine 2027 sind:
Biberach: 		 18. und 25. April 
Kirchhausen: 	11. April
Fürfeld: 		  25. April
Bonfeld: 		  18. April

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
Heilbronn-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag: 		  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag: 		  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 		 geschlossen
Donnerstag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

                         Freitag: 		  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: 
Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/741-6201,  
E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn-Biberach@drs.de.
Termine und Gemeindeleben
Samstag, 11. April 
	 10.30 Uhr	� Feier der Erstkommunion mit Sunrise Chor (KH)
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (BC)
		  Wir gedenken Monika und Karl Dalbeck Jtg.
	 18.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier (NG)
Sonntag, 12. April
	 10.30 Uhr	 Feier der Erstkommunion mit Sunrise Chor (KH)
	 18.30 Uhr	 Taizé-Gebet (KH)
Montag, 13. April
	 09.15 Uhr	 Spielkreis (0-3) im Saal des Gemeindehauses
	 19.30 Uhr	 Chorprobe
Dienstag, 14. April
	 17.00 Uhr	 Rosenkranz
Donnerstag, 16. April
	 14.30 Uhr	 Donnerstagstreff
Freitag, 17. April 
	 17.00 Uhr	 Fun Angels, Kindergruppe ab der 1. Klasse
Samstag, 18. April 
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (KH)
Sonntag, 19. April
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)	
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (BC)
Was wir Ihnen noch mitteilen möchten
Erstkommunion
Die Kinder haben sich auf diesen Tag vorbereitet und dürfen 
jetzt zum ersten Mal die Hostie in Empfang nehmen. Wir  
danken allen, die sich mit den Kindern auf den Weg zur Erst-
kommunion gemacht haben. Den Eltern und Familien – und 
besonders allen, die bei den Gruppenstunden mitgewirkt  
haben.
Taizé-Gebet
Erlebe Stille, Gebet und Lieder im Stil von Taizé und genieße die 
Atmosphäre in Ruhe und Entspannung. Am Sonntag, 12. April 
19.30 Uhr in St. Alban, Kirchhausen.
Spielkreis
Für die Jüngsten der Gemeinde bietet die Kirchengemeinde 
den Saal des Gemeindehauses und eine schöne Ausstattung 
an Spielsachen zum wöchentlichen Treffen an. Eltern erleben 
mit den Kindern Gemeinschaft und Begegnung. Eingeladen 
sind dazu Kinder bis zu drei Jahren mit ihrer Mama oder dem 
Papa – oder auch der Oma, dem Opa ...
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Rosenkranz
Am 2. Dienstag im Monat findet ein Rosenkranzgebet in der 
Kirche statt. Wir wollen damit die Tradition des Gebetes wieder 
aufnehmen und laden Sie zur Teilnahme ein.
Donnerstagstreff
Das Miteinander der Senioren findet im Saal des Gemeinde-
hauses statt. Die Gruppe freut sich über Zuwachs. Herzlich 
willkommen am Donnerstag, 16. April, um 14.30 Uhr.
Fun Angels
Spielen, basteln und eine schöne Zeit aktiv miteinander ver-
bringen. So ist die Kindergruppe konzipiert. Alle 14 Tage treffen 
sich die Kinder ab der 1. Klasse von 17 Uhr bis 18.30 Uhr.

Revival Church Germany e. V.
David und Goliath – „Der Kampf gehört 
dem Herrn!“ 
Ein Junge 
gegen einen 
Riesen. 
Alle fürchten 
sich – David 

allein vertraut:
„Der Herr wird mich retten.“
Mit einer Steinschleuder be-
siegt er Goliath. Nicht durch 
Stärke, sondern durch Ver-
trauen.
Auch wir haben unsere  
„Riesen“ – Probleme, Ängste, 
Widerstände.
Die Frage: Kämpfst du allein – 
oder im Vertrauen, dass Gott den Sieg gibt?

Ortskartell Heilbronn-Biberach e. V.
Einladung zur Hauptversammlung des 
Ortskartells
Wir laden herzlich zur Hauptversammlung am 
Montag, 13. April 2026, 20 Uhr im evange- 
lischen Gemeindehaus ein. Wir würden uns 

freuen, wenn wir Sie auch in diesem Jahr schon um 19.30 Uhr 
zu einem Umtrunk begrüßen dürfen. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant: 1. Begrüßung;  
2. Bericht des Schriftführers; 3. Bericht des Kassiers; 4. Bericht 
der Kassenprüfer; 5. Entlastungen; 6. Wahlen: 2. Vorsitzende, 
Kassier, Beisitzer; 7.  Termine; 8. Dorffest; 9. Verschiedenes.  
Anträge zu den Tagesordnungspunkten müssen bis spätestens 
6. April 2026 schriftlich bei der 1. Vorsitzenden eingegangen 
sein.

TSV Biberach
Delegiertenversammlung des 
TSV Biberach 1905 e. V. am Freitag, den 
08. Mai 2026
Alle Mitglieder, insbesondere die Delegierten, 
Vereinsräte und Mitglieder des Ältesten- und 
Ehrenrats, sind herzlich zur diesjährigen  
Delegiertenversammlung eingeladen. Sie  

findet am Freitag, den 08.05.2026, um 19.00 Uhr in der  
Stadiongaststätte des TSV Biberach statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: Geschäftsbericht der 
1. Vorsitzenden; Kassenbericht durch den Hauptkassierer;  
Bericht der Kassenprüfer; Entlastungen; Anträge; Haushalts-
plan 2027; Wahlen gemäß Satzung (Anträge sind schriftlich bis 
20.04.2026 einzureichen); Verschiedenes.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.
Der Vorstand
Abteilung Handball

Altpapiersammlung
Liebe Biberacher,
am Samstag den 18.04.2026, findet die 
nächste Altpapiersammlung der Handballab-
teilung statt. Wir freuen uns wieder über eure 

Vereinsmitteilungen

Unterstützung. Bitte stellt die Bündel bis spätestens 9 Uhr zur 
Abholung bereit.
Vielen Dank!
Eure HSG BWB
Abteilungsversammlung Handball
Liebe TSVlerinnen und TSVler,
hiermit möchten wir dich/euch zur Jahreshauptversammlung 
am Montag den 27 April 2026, ganz herzlich einladen. Die Ver-
sammlung findet im Vereinszentrum des TSV Biberach statt 
und beginnt um 19.30 Uhr.
Anträge müssen bis 14 Tage vor der Sitzung an den Vorstand 
eingereicht werden.
Wir haben folgende Tagesordnungspunkte geplant: 1. Begrü-
ßung; 2. Bericht des Vorstandes; 3. Bericht des Jugendvor- 
standes; 4. Bericht Kassierer/-in; 5. Bericht Kassenprüfer;  
6. Entlastung Vorstandes und Kassierer/in; 7. Neuwahlen;  
8. Anträge; 9. Verschiedenes.
Euer TSV Biberach Handball

Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e. V.
Frühjahrskonzert
Der Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e. V. möchte seinen 
Musikfreunden neben dem traditionellen Winterkonzert vor 
Weihnachten künftig auch im Frühjahr einen festen musika- 
lischen Höhepunkt bieten. Die Gestaltung dieser Veranstaltung 
soll dabei von Jahr zu Jahr variieren – mal als Kirchenkonzert, 
mal als Serenadenkonzert im Schlosshof oder in anderer Form.
Für das Jahr 2026 haben wir uns für ein Frühjahrskonzert in 
der Deutschordenshalle entschieden. Unter dem Motto 
„Stadt, Land, Fluss“ erwartet Sie eine abwechslungsreiche 
Auswahl konzertanter Werke für Blasorchester – lassen Sie sich 
überraschen!
Das Konzert findet am 18. April 2026 statt und beginnt um 
19.00 Uhr. Saalöffnung ist 18.30 Uhr. Der Saal ist bestuhlt. In 
der Pause bieten wir Ihnen verschiedene Getränke und kleine 
Snacks von der Bäckerei Kipp an.
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Vereinsarbeit wird  
gebeten.
Terminübersicht
Eine immer aktuelle Übersicht finden Sie im Internet unter 
www.mv-kirchhausen.de.
Folgen Sie uns auch auf Instagram https://instagram.com/
mvkirchhausen!
Der Schriftführer

VdK-Ortsverband Heilbronn-Biberach
Einladung zur Mitgliederversammlung des 
VdK Ortsverbandes Heilbronn-Biberach 
am Sonntag, den 12. April 2026, um 
15.00  Uhr in das Nebenzimmer der Stadi-
ongaststätte, Bibersteige 15, 74078 Hei- 

                         bronn
Auszug aus unserer Tagesordnung: Begrüßung; Abstim-
mung über die Versammlungsleitung; Abstimmung über die 
Tagesordnung; Grußwort vom Kreisverband Herwarth Peuser; 
Aussprachen und Entlastungen; Verschiedenes; Verabschie-
dung.
Falls Sie die vollständige Tagesordnung per Post nicht erhalten 
habe, bitten wir um Ihren Anruf unter der Tel. 07066/901155 
alternativ 0171/7994478, E-Mail wolfgang.kotyrba@cloud.md.
de.
Um besser planen zu können, bitten wir auch um Ihre Info bis 
Freitag, den 10.04.2026, 16.00 Uhr, wenn Sie an unserer Mit-
gliederversammlung teilnehmen.

Ev. Krankenpflegeverein
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen 
Am Donnerstag, 16. April, um 12.30 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus in Biberach. Auf dem Speise-
plan steht Karottensuppe, Maultaschen mit 
Kartoffelsalat. Zum Nachtisch gibt es Rote 

Grütze und wie immer eine Tasse Kaffee zum Abschluss. Wir 
freuen uns auf Sie. Anmelden können Sie sich bis Dienstag, 
14. April, im Ev. Pfarramt, Tel. 07066/901123 oder bei Ingrid 
Mayer, Tel. 07066/9006830.
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Unsere Sprechzeiten in der Station, Keltergasse 8
Donnerstags von 10 – 12 Uhr Frau Ritter, Nachbarschaftshilfe, 
Betreuungsgruppe.
Montags von 9 – 12 Uhr Frau Roth, Besuchsdienst „Die Zeit-
schenker“.
Ihre Ansprechpartnerinnen:
– 	 Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 (Nachbarschaftshilfe, 

Betreuungsgruppe „Herzenssache“).
– 	 Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein).
– 	 Frau Juliane Roth, Tel. 0176/676 429 50 (Besuchsdienst 

„Die Zeitschenker“).

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Vortrag Cocktails und Ihre Geschichte
Vortrag am 20.04.2026, 19.00 Uhr, im evange-
lischen Gemeindehaus in Heilbronn-Biberach.
Ann-Katrin Löffler und Rebecca Hocher stel-
len Cocktails vor. Unkostenbeitrag ca. € 8,00 

– 10,00 für die Verkostung. 
Verbindliche Anmeldung bis 10.04.2026, max. 20 Teilnehmer.  
Interessierte sind recht herzlich eingeladen. 
Nichtmitglieder zahlen zusätzlich einen Unkostenbeitrag  
von 5,00 Euro. 
Oxymel – flüssiges Gold / Fachvortrag von Patricia Günther
Am Montag, 04.05.2026, 19.00  Uhr, findet im evangelischen 
Gemeindehaus ein Fachvortrag zum Thema „Oxymel – flüssi-
ges Gold“ statt. Referentin ist Frau Patricia Günther. 
Oxymel – Lebensmittel und Hausmittel zugleich, aus Honig, 
Essig und Heilpflanzen.
Anmeldung bitte bis 19.04.2026 unter 0157/37631357 oder 
über E-Mail: LF-HN-Biberach@web.de. 
Mitzubringen: 2 leere Gläser a 250 ml mit Deckel.
Unkostenbeitrag:
Mitglieder 10,00 Euro, Nichtmitglieder 15,00 Euro. 
Vorschau: Am 15.06.2026, 19.00  Uhr. –> Vorsorge beim  
Frauenarzt – Warum ich in jeder Altersphase gehen sollte. 

Literaturhaus Heilbronn
Sonntag, 12. April, 11 Uhr: „Fische im Trüben“ am Trappen-
see	
Lesung und Gespräch mit Autorin Elli Unruh
Am Sonntag, dem 12. April, um 11 Uhr, liest Elli Unruh in der 
Reihe „Debüt am See“ im Literaturhaus Heilbronn aus ihrem 
Erstlingsroman „Fische im Trüben“, der für den Belletristik-
Buchpreis der Leipziger Buchmesse 2026 nominiert war. Ein-
prägsam und einfühlsam erzählt Elli Unruh darin die Geschichte 
einer deutsch-mennonitischen Familie, die bis Ende der  
achtziger Jahre im südlichen Kasachstan lebte und sich unter 
sowjetischer Herrschaft vielen Herausforderungen stellen 
musste.
Die Autorin taucht ein in die Zeit ihrer Vorfahren, Großeltern und 
Eltern und schildert das Leben von Menschen, die durch  
den Lauf der Geschichte und häufig wechselnde Lebens- 
umstände und -orte nicht mehr aus noch ein wissen, aber in 
Traditionen, Religion und eigener Sprache Halt finden.
Faszinierend lernt man eine ganz und gar fremde Welt kennen.
Die Veranstaltung wird moderiert von Literaturhausleiter  
Dr. Anton Knittel.
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8  €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3  €. Alle  
Ticketpreise zzgl. VVK-Gebühr.
Elli Unruh wurde 1987 in Georgijewka (Kasachstan) geboren 
und wuchs in Süddeutschland auf. Sie arbeitet heute im Deut-
schen Literaturarchiv Marbach. Für die Fertigstellung ihres 
ersten Romans „Fische im Trüben“ erhielt sie eine Förderung 
der Kunststiftung sowie des Förderkreises für Schriftsteller- 
innen und Schriftsteller in Baden-Württemberg.

Veranstaltungen in Heilbronn

Freitag, 17. April, 19 Uhr: Preisgekrönte Autorin im Litera-
turhaus	
Lena Gorelik liest aus „Alle meine Mütter“
Die Schriftstellerin Lena Gorelik, die im Zuge der Leipziger 
Buchmesse mit dem Preis der Literaturhäuser 2026 ausge-
zeichnet wurde, gastiert am Freitag, dem 17. April, um 19 Uhr 
im Literaturhaus Heilbronn und stellt ihren neuen Roman „Alle 
meine Mütter“ vor. Darin setzt sich die Autorin auf berührende 
und sensible Art mit verschiedenen Formen der Mutterschaft 
und der komplexen wie prägenden Mutter-Kind-Beziehung 
auseinander.
Die Veranstaltung wird moderiert von Journalistin und Fernseh-
moderatorin Ariane Binder.
„Mütter prägen uns, auch wenn wir es nicht wollen, sie nisten 
sich in unseren Köpfen und Herzen ein, flüstern uns zu, 
schimpfen, trösten, tun es auch noch, wenn sie verstorben 
sind, tun es selbst dann, wenn wir sie nicht oder kaum kannten. 
Wir setzen unsere Schritte auf das, was wir dank oder trotz 
unserer Mütter wurden. Tragen sie darin für immer mit uns“, 
schreibt Lena Gorelik.
„‚Alle meine Mütter‘ ist ein subtil austarierter Resonanzraum 
darüber, wie Mütter unsere Identität, unser Selbstverständnis 
prägen, sogar über ihren Tod hinaus. Lena Gorelik gelingt es, 
Alltagsszenen so zu beschreiben, dass sie nicht banal er- 
scheinen, und große Gefühle so einzufangen, dass sie niemals 
peinlich wirken – dafür aber anrührend und authentisch,“ lobt 
Autorin und Journalistin Franziska Wolffheim (tagesspiegel.de, 
16. März 2026).
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8  €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3  €. Alle  
Ticketpreise zzg. VVK-Gebühr.
Lena Gorelik, 1981 in St. Petersburg geboren, kam 1992 mit 
ihren Eltern nach Deutschland. Ihr Roman „Hochzeit in Jerusa-
lem“ (2007) war für den Deutschen Buchpreis nominiert, „Mehr 
Schwarz als Lila“ (2017) für den Deutschen Jugendliteratur-
preis. 2021 erschien ihr Roman „Wer wir sind“ und wurde be-
geistert besprochen. Regelmäßig schreibt Lena Gorelik Essays 
zu gesellschaftlichen Themen, u. a. für die Süddeutsche  
Zeitung oder Die Zeit. 2024 wurde sie mit dem Heinrich-Mann-
Preis für Essayistik, 2026 mit dem Preis der Literaturhäuser 
ausgezeichnet.

Workshop für Kinder von getrennten Eltern
Einen Workshop für Kinder, deren Eltern sich getrennt haben, 
bietet die Beratungsstelle für Familie und Erziehung der Stadt 
am Samstag, 25. April, von 10 bis 16 Uhr an. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, die Gruppenleitungen unterliegen 
der gesetzlichen Schweigepflicht. 
Teilnehmen können Kinder, die im Stadtgebiet Heilbronn ihren 
Wohnsitz haben. Der Workshop findet in der Beratungsstelle in 
der Wollhausstraße 20 statt. 
Durch die Trennung der Eltern verändert sich in der Regel für 
die Kinder unsagbar viel. 
Die Eltern sind oftmals sehr mit ihren eigenen Problemen be-
schäftigt, so dass die Kinder eher selten eine erwachsene 
Person haben, mit der sie über ihre Ängste, Sorgen und Be-
fürchtungen, die durch die Trennung ihrer Eltern ausgelöst 
wurden oder aktuell werden, sprechen können.
Im Workshop möchten die Leitenden Meike Mitschele und  
Jochen Hemer in einer vertrauensvollen Atmosphäre auf  
spielerische Art und Weise ins Gespräch kommen. 
Mit Spielen, Bewegen, Reden und kreativem Gestalten wollen 
sie die Kinder erleben lassen, dass auch andere Kinder von der 
Trennung ihrer Eltern betroffen sind und sie mit ihren Erfahrun-
gen nicht alleine sind. 
Anmeldung bis Montag, 13. April, per E-Mail an bfe@heilbronn.
de oder telefonisch unter 07131/ 56-2648.
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Ausstellung über „das leise Verschwinden“
Die Ausstellung „Das leise Ver-
schwinden“ des Heilbronner 
Künstlers Peter Klak wird in 
der Inselspitze von Freitag, 
10. April, bis Sonntag, 10. Mai 
gezeigt. Der Eintritt ist frei. 
Klaks Werke sind Zeichnun-
gen, Malereien und Skulptu-
ren, die sich dem widmen, was 
sich allmählich entzieht. 
Übergänge, Verluste und stille 
Veränderungen sind Prozesse, 
die kaum wahrgenommen 
werden, aber dennoch Spuren 
hinterlassen. 
In seinen Arbeiten löst sich 
Gegenständliches auf und 
wird zu surrealen sowie abs-
trakten Formen. Schichtungen 
und Verwischungen verdichten 
sich zu fragilen Strukturen, in 

denen nichts endgültig verschwindet, sondern lediglich seine 
sichtbare Gestalt verändert.
Peter Klaks Arbeiten sind eine Einladung zur langsamen Be-
trachtung, zum genauen Hinsehen und zur Offenheit für neue 
Bedeutungen.
Die Vernissage findet am Freitag, 10. April, um 19 Uhr statt. 
Bürgermeisterin Agnes Christner wird den Abend eröffnen, mu-
sikalisch begleitet von Cornelius Fauth am Cello. Reguläre 
Öffnungszeiten sind Samstag und Sonntag von 12 bis 18 Uhr. 

Bemerkung: Bildtext: 

Erfolgreiche Teilnahme am Landeswettbewerb „Jugend 
musiziert“
Der diesjährige Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ ist für 
die 59 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem Raum Heil-
bronn äußerst erfolgreich verlaufen. Sie hatten sich zuvor beim 
Regionalwettbewerb Heilbronn qualifiziert und erzielten nun in 
40 Wertungen insgesamt 64 Preise, darunter 34 erste Preise.
Für 14 junge Musikerinnen und Musiker geht der Wettbewerb 
in die nächste Runde: Sie wurden für den Bundeswettbewerb 
weitergeleitet. Neben den 34 ersten Preisen erreichten die Teil-
nehmenden außerdem 24 zweite und sechs dritte Preise.
Der Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ findet vom 21. bis 
31. Mai in München und Regensburg statt.
Im 63. Wettbewerbsjahr wurden vom 18. bis 22. März in  
Ditzingen die Solo-Kategorien Klavier, Harfe, Gesang sowie 
Gitarre (Pop) bewertet. In den Ensemblewertungen standen 
Kammermusik für Blas- und Streichinstrumente auf dem Pro-
gramm. Die Solo-Wertung in der Kategorie Drumset (Pop) 
wurde in Waldstetten ausgetragen.
Uta-Mirjam Theilen, Vorsitzende des Regionalausschusses 
„Jugend musiziert“ für Stadt und Landkreis Heilbronn und  
Leiterin der Städtischen Musikschule Heilbronn, zeigt sich er-
freut über das Abschneiden: „Allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern gratuliere ich zu ihren hervorragenden Leistungen, 
hinter denen viel Engagement und intensive Vorbereitung  
stehen.“
Auch die Städtische Musikschule Heilbronn kann eine positive 
Bilanz ziehen: Zehn Schülerinnen und Schüler erzielten in neun 
Wertungen insgesamt elf Preise. Darunter sind sechs erste, vier 
zweite und ein dritter Preis. Zwei Teilnehmende wurden zudem 
zum Bundeswettbewerb weitergeleitet.
In diesem Wettbewerbsjahr wurden die Kriterien für die Weiter-
leitung zum Bundeswettbewerb verschärft: In den Solo- 
Kategorien ist diese nun erst ab 25 Punkten möglich (zuvor  
24 Punkte). In den Ensemble-Kategorien bleibt die Mindest-
punktzahl bei 24 Punkten.

Ein Werk des Künstlers Peter 
Klak, das durch viele Facetten 
zu einem genaueren Hinsehen 
auffordert. (Foto: Klak)

Sonstiges

Verdiente Ehrenamtliche für Auszeichnung melden
Die Stadt Heilbronn unterstützt die Initiative des Bundespräsi-
denten, in diesem Jahr Ehrenamtliche für große Verdienste am 
Tag des Grundgesetzes am Samstag, 23. Mai, auszuzeichnen. 
Deshalb ruft Oberbürgermeister Harry Mergel dazu auf, Perso-
nen für eine solche Auszeichnung zu melden, wenn sie nach-
folgende Kriterien erfüllen. Mit der öffentlichen Auszeichnung 
will die Stadt verdeutlichen, wie vielfältig und wichtig ehrenamt-
liches Engagement in Heilbronn ist. 
Bedingung ist: Die Auszuzeichnenden müssen ihr Amt noch 
ausüben. 
Es gibt zwei Kategorien: 
–	� eine Auszeichnung für junge Ehrenamtliche, die nicht älter 

als 25 Jahre alt und mindestens fünf Jahre lang ehrenamt-
lich tätig sind

–	 eine Auszeichnung für langjährige Ehrenamtliche, die 
	 1. �als Erste Vorsitzende ihr Amt seit mehr als zehn Jahren 

ausüben
	 2. �als Erste Vorsitzende noch keine zehn Jahre im Amt sind, 

davor aber andere Funktionen nach Punkt c) innehatten 
und insgesamt auf mehr als 15 Jahre Ehrenamt kommen

	 3. �Zweite Vorsitzende, Kassierer/Kassiererinnen, Schrift- 
führer/Schriftführerinnen, Abteilungsleiter/Abteilungs- 
leiterinnen sind und seit mehr als 15 Jahren ehrenamtlich 
wirken. 

Monika Köhler vom Büro des Oberbürgermeisters steht für 
Auskünfte unter Telefon 07131/56-2036 oder per E-Mail unter 
monika.koehler@heilbronn.de zur Verfügung. 
Sie sendet auf Anfrage die Vorschlagsformulare zu und nimmt 
auch die Meldungen für eine Prüfung entgegen unter der  
Adresse Stadt Heilbronn, Büro des Oberbürgermeisters, Abt. 
Protokoll und Repräsentation, Marktplatz 7, 74072 Heilbronn.
Die ausgefüllten Unterlagen müssen bis spätestens Freitag, 
17. April, im Rathaus eingegangen sein.

Recyclinghof in Böckingen zieht um
Der Recyclinghof Böckingen zieht vom alten Gelände an der 
Leonhardstraße um und ist ab Freitag, 17. April, am neuen, 
übergangsweisen Standort im Bereich Neue Straße/Viehweide 
geöffnet. Darauf weisen die Entsorgungsbetriebe der Stadt 
Heilbronn hin. 
Bereits ab Montag, 13. April, startet der Umzug. Letztmals ist 
der alte Standort Leonhardstraße am Samstag, 11. April,  
geöffnet. 
Ein Öffnungstag mehr am Donnerstag
Um den Service für die Bürgerinnen und Bürger weiter zu ver-
bessern, werden die Öffnungszeiten des neuen Recyclinghofs 
um den Donnerstagnachmittag ergänzt. 
Ab 17. April gelten folgende Zeiten:
– Dienstag: von 	   8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
– Donnerstag: 	 14 bis 18 Uhr
– Freitag: 			  14 bis 18 Uhr
– Samstag: 		    8 bis 16 Uhr
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Der neue Standort ist zentral gelegen (gegenüber dem SKG-
Sportgelände), gut erreichbar und es sind ausreichend Park-
plätze vorhanden. 
Die bisherigen Container für Altglas und Alttextilien auf dem 
Parkplatz Viehweide werden in den neuen Recyclinghof inte- 
griert und sind während der Öffnungszeiten zugänglich. 
Nutzung für maximal fünf Jahre
Die Nutzung des Standorts Viehweide ist auf maximal fünf 
Jahre begrenzt. In der Zeit soll ein dauerhafter Ersatzstandort 
für den Recyclinghof gesucht und gebaut werden. Hintergrund 
des Umzugs ist, dass am alten Standort Platz benötigt wird für 
die Neugestaltung des Böckinger Bahnbogens mit durch- 
gängigen, begrünten Geh- und Radverbindungen.

Neuer Gedenkort macht KZ „Steinbock“ in 
Neckargartach sichtbar
Rote Bodenmarkierungen mit symbolischem Stacheldraht, ein 
Tastmodell sowie markante Elemente aus Cortenstahl machen 
sichtbar, was jahrzehntelang unsichtbar war – das Konzen- 
trationslager „Steinbock“ in Heilbronn-Neckargartach. Ab 
Herbst 1944 waren hier zeitweise über 1000 Häftlinge interniert; 
Schätzungen gehen von mehr als 300 Todesopfern aus. Vom 
Lager selbst war in den vergangenen Jahrzehnten nichts mehr 
zu erkennen – bis jetzt. Am ehemaligen Standort in der Böllin-
ger Straße hat Oberbürgermeister Harry Mergel am 1. April ei-
nen neu gestalteten Gedenk- und Lernort eingeweiht. Dieser 
umfasst auch den KZ-Friedhof auf der nahegelegenen Anhöhe 
und verbindet beide Orte erstmals sichtbar miteinander.
„Mit der Erweiterung des Gedenk- und Lernortes hier am ehe-
maligen KZ Heilbronn-Neckargartach wollen wir die mensch- 
liche und moralische Katastrophe der NS-Zeit und ihrer Ver-
brechen greifbarer und deutlicher machen“, sagte Oberbürger-
meister Harry Mergel bei der Einweihung anlässlich des Jahres-
tags der Räumung des Lagers, an dem traditionell der Opfer 
gedacht wird. „Und wir wollen zeigen: Dieses dunkle Kapitel ist 
auch Teil unserer Heimatgeschichte – und es verpflichtet uns, 
alles dafür zu tun, dass sich solche Verbrechen niemals wieder-
holen.“ Ziel der Neugestaltung ist es, die Öffentlichkeit – ins-
besondere Schülerinnen und Schüler – besser über das Kon-
zentrationslager zu informieren und damit zur Stärkung einer 
demokratischen Grundhaltung beizutragen. Im Mittelpunkt 
steht die Sichtbarmachung des historischen Ortes inmitten des 
heutigen Gewerbegebiets sowie die Verbindung zum KZ-Fried-
hof. An drei zentralen Stationen – am ehemaligen Lagerstand-
ort, am Treppenaufgang und am Friedhof – verdeutlichen unter-
schiedliche Elemente die Geschichte des Ortes.
Nachgezeichnete Barackengrundrisse, Cortenstahl-Wände mit 
Zitaten und Informationen, farbige Bodenmarkierungen sowie 
ein Tastmodell. Letzteres macht die topografischen Gegeben-
heiten und die Einbettung des Lagers auch für blinde und seh-
behinderte Menschen erfahrbar.
Die Cortenstahl-Wände enthalten neben kompakten Informati-
onen auch QR-Codes, die auf eine neue Webseite verweisen 
und den Gedenkort digital erweitern.

(v. r.) Oberbürgermeister Harry Mergel, Archivleiterin Miriam 
Eberlein, Bernhard Löffler und Heinz Risel, beide von der Ge-
denkstätten-Initiative, Bürgermeister Andreas Ringle und Grün-
flächenamtsleiter Oliver Toellner nehmen eine der Stahlwände 
am neuen Gedenkort in Augenschein. 
Foto: Stadtarchiv Heilbronn/Amelie Beilmann

Die Konzeption für die räumliche und inhaltliche Erweiterung 
wurde 2024 unter Federführung des Grünflächenamts in Zu-
sammenarbeit mit dem Stadtarchiv entwickelt. Deren Leiter, 
Oliver Toellner und Miriam Eberlein, stellten das Konzept bei 
der Einweihung vor Ort vor. Beteiligt waren zudem die „Initiative 
Gedenkstätte KZ Heilbronn-Neckargartach“ sowie die Gruppe 
Sepia. Grundlage bildeten unter anderem die Forschungen von 
Dr. Heinz Risel, auf denen im Wesentlichen der heutige  
Wissensstand über das KZ Neckargartach basiert.
Weitere Informationen zum Gedenkort sind online verfügbar 
unter: https://kz-neckargartach.heilbronn.de.

Städtische Brunnen sprudeln über Ostern
„Wasser marsch“ heißt es bei 
einigen der städtischen Brun-
nen  seit kurz vor den Feier- 
tagen. Pünktlich zum Osterfest 
hat das Betriebsamt die ersten 
Brunnen in der Innenstadt und 
einige geschmückte Brunnen 
in den Stadtteilen in Betrieb 
genommen. Eine gründliche 
Reinigung der Brunnenflächen 
per Dampfstrahl und eine Prü-
fung der Pumpenanlage gin-
gen dem Start voraus. Ein vier-
köpfiges Team kümmert sich 
um die Arbeiten.
Insgesamt 33 Brunnen sind in 
der gesamten Stadt betriebs-
bereit. Nach Ostern werden 
weitere Brunnen angeschaltet. 

Die ältesten städtischen Brunnen sind der Siebenröhren- und 
der Cäcilienbrunnen. Sie wurden 1541 und 1589 errichtet.
Die meisten Brunnen funktionieren im Umlaufverfahren, in dem 
Wasser über unterirdische Behälter im Umlauf nach oben ge-
pumpt wird und wieder zurückfließt. Zwischen 0,5 und zwei 
Kubikmeter Größe umfassen die Behälter. Trinkwasserqualität 
haben diese Brunnen nicht. Die meisten Brunnen laufen per 
Zeitschaltuhr und schalten sich abends ab.

Mit Pumpenhilfe speien die Figuren im Komödiantenbrunnen 
wieder Wasserfontänen in die Luft. (Foto: Stadt Heilbronn)
Jeden Arbeitstag hole das Betriebsamt-Team beim Abfischen 
Abfall aus dem Brunnenwasser, erklärt Murat Hallaceli, Sach-
gebietsleiter Hochbau im Betriebsamt. Etwa alle 14 Tage  
werden die Brunnen gereinigt und auch Pumpen, Elektrik und 
Absperrhähne überprüft. 
Auch beide Trinkbrunnen wieder in Betrieb
Neben den klassischen Brunnen gibt es die Trinkbrunnen auf 
dem Marktplatz und dem Kiliansplatz. Auch sie sind in Betrieb. 
Wie die HNVG mitteilt, hat die durchgeführte Untersuchung des 
Wassers ein einwandfreies Ergebnis ergeben. Proben wurden 
auf verschiedene Bakterienarten analysiert – ohne Befund. Es 
finden weiter regelmäßige Kontrolluntersuchungen statt, um 
eine Verkeimung im Betrieb auszuschließen. Zudem erfolgt alle 
60 Minuten eine automatische Spülung.
Je nach Wetterlage werden die Brunnen in der Stadt bis in den 
Herbst laufen, dann abgeschaltet und winterfest gemacht. 

Per Dampfstrahl wird der 
Komödiantenbrunnen am 
Kiliansplatz kurz vor Ostern fit 
für den Betrieb gemacht. 
(Foto: Stadt Heilbronn)
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Vollsperrung der Wilhelm-Leuschner-Straße  
vom 10. bis 13. April
Asphaltarbeiten zum Abschluss der Baumaßnahme 
Zum Abschluss der Großbaustelle erhält die Wilhelm-Leusch-
ner-Straße in Heilbronn-Böckingen eine neue Asphaltdeck-
schicht. Dafür wird die Straße von Freitag, 10. April, 10 Uhr, bis 
Montag, 13. April, 4 Uhr, vollständig gesperrt.
Das Amt für Straßenwesen bittet dringend darum, die neu auf-
gebrachte Fahrbahn in diesem Zeitraum nicht zu betreten, um 
Schäden an der frischen Asphaltdecke zu vermeiden.
Während der Sperrung wird der Verkehr großräumig umgeleitet. 
Die ausgeschilderte Umleitung führt in Richtung Innenstadt 
sowie stadtauswärts über Fügerstraße/Weipertstraße, Saar-
landstraße und Frankenbach – entsprechend auch in Gegen-
richtung. In Richtung Süden erfolgt die Umleitung über die 
Neckartalstraße.
Die bestehenden Bushaltestellen entfallen vorübergehend.  
Ersatzhaltestellen werden am Sonnenbrunnen sowie im  
Kastanienweg eingerichtet. Die Fußwege bleiben uneinge-
schränkt nutzbar.
Das Amt für Straßenwesen bittet um Verständnis für die Ein-
schränkungen.
Mit den Asphaltarbeiten wird die Baumaßnahme planmäßig ab-
geschlossen. Seit September wurden zur Verbesserung des 
Verkehrsflusses eine zusätzliche Linksabbiegespur von der  
Innenstadt in Richtung Sonnenbrunnen/Großgartacher Straße 
(B 293) sowie neue Linksabbiegemöglichkeiten von der Heidel-
berger Straße in die Neckargartacher Straße und – auf Höhe 
der Tankstelle – in die (alte) Großgartacher Straße geschaffen. 
Im Zuge dessen wird die Zufahrt zur (alten) Großgartacher 
Straße von Westen künftig für den Kfz-Verkehr gesperrt. Zudem 
wurden alle Fußgängerquerungen im Baustellenbereich barrie-
refrei ausgebaut und mit einem Blindenleitsystem ausgestattet.
Darüber hinaus ist vorgesehen, die Asphaltdecke der Neckar-
talstraße bis zur Otto-Konz-Brücke zu erneuern. Hierfür wird es 
an einem weiteren Wochenende eine zusätzliche Sperrung  
geben.

brotZeit e. V.
„Das Frühstück ist für unsere Schülerinnen 
und Schüler weit mehr als nur eine Mahl-
zeit – es ist ein fester Anker in ihrem Schul-
alltag“ 
Der Verein 

brotZeit ist seit 15 Jahren in 
der Förderregion Heilbronn/
Neckarsulm aktiv, so auch an 
der Dammgrundschule – über 
2,68 Millionen Frühstücke 
konnten seit Projektstart aus-
gegeben werden 
brotZeit in der Förderregion 
Heilbronn/Neckarsulm 
Im Jahr 2011 haben die ersten 
vier Schulen das brotZeit-Frühstück angeboten. Heute sind es 
27 Grund- und Förderschulen in Heilbronn, Neckarsulm, Bad 
Friedrichshall, Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Brackenheim, 
Eppingen, Kirchardt, Künzelsau, Ilsfeld, Öhringen und Sins-
heim.
Täglich kommen dort 60 Kinder pro Schule zum Frühstück. Im 
Jahr 2025 wurden zusammen 275.000 Frühstücke ausgege-
ben. Seit Projektstart sind es – Stand Dezember 2025 – 
2,68 Millionen Frühstücke. 220 Seniorinnen und Senioren sind 
ehrenamtlich aktiv.
Über weitere Unterstützung ist der gemeinnützige Verein 
brotZeit sehr dankbar. 
Gesucht wird noch dringend an der Dammgrundschule, der 
Albrecht-Dürer-Schule, der Grundschule Alt-Böckingen 
und der Wilhelm-Hauff-Schule in Heilbronn sowie an der 
Steinbeis Gemeinschaftsschule in Ilsfeld.
Wer Interesse hat, sich an einer der Schulen in der Region als 
Frühstückshelferin oder -helfer zu engagieren, dem steht  
Projektleitung Sophie Hertrich telefonisch unter 0159/06225297 
und per E-Mail an hertrich@brotzeit.schule gerne zur  
Verfügung.

Anzeigen
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